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Liebe Kunden, Partner und Freunde  
von Frigo-Trans,

CO2-Neutralität, alternative Energiekonzepte, Verbot von Verbrennungsmotoren 

– gerade die Logistikbranche steht vor großen Herausforderungen. Nie war es 

wichtiger, Nachhaltigkeit nicht nur als einen vorübergehenden Trend zu sehen, 

sondern als ein Gut, das fest in die Philosophie eines Unternehmens eingebunden 

sein muss. Nur dann können ökologische, ökonomische und soziale Maßnahmen 

gleichermaßen wachsen und ihren Beitrag heute und für nachfolgende Genera-

tionen leisten. Gerade in unruhigen politischen Zeiten ist nicht nur nachhaltiges 

Denken, sondern ganz besonders auch nachhaltiges Handeln wichtig für eine 

lebenswerte Umwelt. 

Wir bauen schon seit jeher auf Nachhaltigkeit, mit dem Fokus auf eine erfolg-

reiche Zukunft, für unsere Gesellschaft, für jeden einzelnen von uns. Wir sehen 

die Herausforderungen der Gegenwart auch als Chance. Für uns ist es gelebte 

Unternehmensphilosophie noch größere Anstrengungen in ressourcenschonen-

des Agieren zu investieren, noch stärkeres Engagement für junge Menschen zu 

zeigen, damit sie eine gute Ausbildung bekommen und somit den bestmöglichen 

Start in ihr Berufsleben. 

Wir haben den Dreiklang der ökologischen, ökonomischen und sozialen Nach-

haltigkeit fest in unseren Unternehmensalltag integriert und arbeiten konsequent 

daran, gemeinsam mit unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, mit unseren 

Kunden und unseren Partnern immer noch ein Stück besser zu werden. Wirtschaft-

licher Erfolg kann nur im Einklang mit einer intakten Umwelt und einer auf die 

Zukunft ausgerichteten Gesellschaft auf Dauer sein. Unser Nachhaltigkeitsbericht 

gibt Ihnen einen Überblick, welche Anstrengungen wir heute bereits unterneh-

men und wie vorausschauend wir unser Handeln auf die Herausforderungen 

von heute und morgen ausrichten. 

Viel Spaß beim Lesen, Ihr

Reiner Roß und Martin Krasinski

(v.l.n.r.): Reiner Roß (CEO), Martin Krasinski (CEO)



Nachhaltige  
Logistik –  
kann das  
funktionieren?

 „Green Logistics“ ist ein schon heute existierender, weit umfassender 

Begriff für Maßnahmen zur Ressourcenschonung und nachhaltiges 

Handeln im Transport- und Logistiksektor. Ganz gleich, ob es sich dabei 

um das Verkehrswesen oder den nachhaltigen Bau neuer Logistikimmobilien 

dreht, letztendlich trägt jeder noch so kleine Beitrag zur Verbesserung des 

globalen Klimas bei. Und ja, nachhaltige Logistik funktioniert!

Logistik war und ist eine energieintensive Branche und wird es auch in Zukunft 

bleiben. Unsere Herausforderung als Logistikdienstleister ist es, Lösungen auf 

die Frage zu haben, wie wir unser Unternehmen so ressourcenschonend und 

nachhaltig wie irgend möglich aufstellen können.

Frigo-Trans ist in diesen Fragen schon seit Jahren aktiv und setzt mit seinen 

Aktivitäten Jahr für Jahr Maßstäbe in der Branche. Seit Anschaffung der ersten 

Sattelzugmaschinen 2011 hat die Energieeffizienz für uns höchste Priorität. Sowohl 

unsere Fahrzeuge als auch unsere Trailer-Kühlaggregate sind schon immer auf 

dem neuesten, umweltfreundlichsten Stand der Technik, um eine möglichst hohe 

Effizienz in puncto Energieverbrauch erzielen zu können. Unsere Trailer schalten 

bei Standzeiten grundsätzlich von Kraftstoff- auf Strombetrieb und verhindern 

damit nicht nur CO2-Emissionen, sondern auch unnötigen Lärm. Solarpaneele 

auf allen Kühltrailern liefern „grüne“ Energie zum Aufladen der Batterien in den 

Kühlaggregaten. Die neuesten Entwicklungen der Nutzfahrzeughersteller leisten 

ebenfalls einen großen Beitrag für nachhaltige Fahrzeugtechnologien. Frigo-Trans 

arbeitet bei diesen technologischen Entwicklungen direkt mit den Herstellern 

zusammen und bringt seine umfangreichen Erfahrungen aus der Praxis mit ein. 



Zertifizierte  
Nachhaltigkeit
Frigo-Trans ist seit 2020 Mitglied bei EcoVadis, einem der weltweit 

größten und zuverlässigsten Anbieter von Nachhaltigkeitsbewertungen 

von Unternehmen. Frigo-Trans hat 2022 das EcoVadis Silber-Level er-

reicht. EcoVadis würdigt mit dieser Auszeichnung das Engagement von 

Frigo-Trans in den Bereichen Umwelt, Ethik, Arbeits- und Menschen-

rechten sowie einer nachhaltigen Beschaffung in unserer Lieferkette. 



Elektro, Erdgas  
oder Wasserstoff? 

Bei PKWs sind Elektro-betriebene Fahrzeuge schon 

Alltag. Alternative Antriebe bei schweren LKWs 

stecken dabei eher noch in den Kinderschuhen. 

Egal ob Elektro, LNG, also Erdgas oder Wasserstoff – alle 

neuen Systeme haben im Vergleich mit Diesel-betriebenen 

Verbrennungsmotoren Vor- und Nachteile. Betrachtet man 

z.B. LKWs mit reinem Elektrobetrieb, muss wirtschaftlich 

zwischen den hohen Anschaffungs- und Wartungskosten 

und der Reichweite abgewogen werden, die sich bisher 

aufgrund der mangelnden Ladeinfrastruktur auf den rei-

nen Nahverkehr begrenzt. Auch stellt sich hier neben dem 

umweltbelastenden Abbau von Rohstoffen zur Herstellung 

der Batterien die Frage der nachhaltigen Entsorgung von 

verbrauchten Akkus. 

Als europaweit agierendes Logistikunternehmen setzen wir 

auf die weitere Entwicklung der Wasserstoff-Technologie 

für Nutzfahrzeuge. Noch 2023 werden die ersten, um-

fassend erprobten Sattelzugmaschinen vom Band laufen. 

Erste Testreihen einiger Hersteller sind heute bereits vielver-

sprechend. Aber auch hier gilt: Nur wenn alle Nationen in 

Europa in Zusammenarbeit mit der EU zeitnah am Ausbau 

des Wasserstoffversorgungsnetzes arbeiten und ausreichend 

Tankmöglichkeiten geschaffen werden, kann die Logistik-

branche im Transportverkehr einen wesentlichen Beitrag 

zur Vermeidung von CO2-Emissionen und damit zum Schutz 

des Klimas leisten.



CO2 Footprint  
Transport
Unsere Unternehmensphilosophie ist schon seit Anfang an darauf aus-

gerichtet, spätestens nach fünf Jahren gebrauchte Fahrzeuge gegen 

neue LKWs auszutauschen. Für uns ist diese Maxime der Garant dafür, 

dass wir immer die neuesten Technologien nutzen, die die Fahrzeug- 

und Trailerentwicklungen in puncto Klimaschutz bieten (z.B. generell 

geringere Spritverbräuche, Optimierungen beim Reifenrollwiderstand 

und der Ladekapazitäten, Erhöhung der Kühleffizienz bei den Kühlag-

gregaten und weiterer elektronischen Steuereinheiten). Das Ergebnis 

ist eine optimierte Ökobilanz unseres kompletten Transportprozesses.



CO2 Footprint  
Gebäudetechnik

Neue Technologien, automatisierte Prozesse 

und mehr Warenströme führen zu steigen-

den Energiebedarfen. Mehr Energie im Kon-

text von mehr Klimaschutz stellt Unternehmen zuneh-

mend vor die Herausforderung ihre Energieverbräuche 

möglichst umweltverträglich und ressourcenschonend 

zu decken. Glücklicherweise gibt es bereits heute 

viele Möglichkeiten und die Entwicklungen werden 

in den nächsten Jahren noch schneller vorangehen. 

Über unseren Energieversorger beziehen wir bereits 

heute 57 % Strom aus erneuerbaren Energiequellen, 

wie Wind- und Solarenergie.

Das 2015 in Eigenregie geplante und errichtete hoch-

moderne Logistik-Center sowie die Verwaltungs- und 

Werkstattgebäude in Fußgönheim entsprechen in 

Gänze den Umweltrichtlinien eines nachhaltigen 

Industrieneubaus. Neben energiesparender LED-

Technik aller Beleuchtungseinrichtungen wird z.B. 

die Fußbodenheizung des Verwaltungstrakts aus der 

Energie der Kälteanlage der Lagereinheit gespeist. 

Mit einer 13.500 qm umfassenden, 1 Megawatt leis-

tungsstarken Photovoltaikanlage tragen wir nicht nur 

zur Vermeidung von CO2-Emissionen bei, sondern 

kompensieren durch das Einspeisen sauberen Stroms 

ins öffentliche Netz einen Teil unserer CO2-Bilanz. 

Insgesamt wurden 2021 und 2022 2.032.320 kWh 

Strom über die Anlage erzeugt. Dies entspricht einer 

Kompensation von 1.091.345 kg CO2.

Nach nur 10 Monaten Bauzeit wurde im Herbst 2021 

unser neuer Standort in Mutterstadt übernommen 

und eingeweiht. Wie in der Unternehmenszentrale 

in Fußgönheim, wurde das Objekt bauseits nach den 

neuesten Energierichtlinien errichtet und die EnEV-

Konformität per Energiesparnachweis dokumentiert.





Mitarbeitende fördern, 
Ziele erreichen

Ein guter Teamgeist ist keine Frage des Zufalls, son-

dern das Ergebnis eines offenen Miteinanders, eines 

hohen Maßes an Vertrauen im beruflichen Alltag. 

Wir setzen für diesen Team-Spirit auf motivierte Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter, auf die Erfahrung verschiedener 

Generationen, auf unterschiedliche Expertisen. Umfangreiche 

Weiterbildungsangebote qualifizieren unsere Mitarbeiten-

den und werden deshalb sehr rege wahrgenommen. So 

bieten wir z.B. für ausgebildete Kaufleute für Spedition 

und Logistikdienstleistungen die Möglichkeit, sich zum 

Verkehrswirt weiterbilden zu lassen. Wir unterstützen diese 

Qualifizierungsangebote nicht nur finanziell, sondern zum 

Teil auch mit zeitlich begrenzter Freistellung, z.B. für die 

Prüfungsvorbereitung. 

Weiterbildung ist sicherlich ein Faktor für Unternehmens-

erfolg, im Sinne einer nachhaltigen Personalentwicklung ist 

für uns aber auch die Ausbildung von jungen Menschen ein 

wichtiger Aspekt. 2021/2022 haben zehn junge Mitarbeiten-

de ihre Ausbildung bzw. ihr Duales Studium bei Frigo-Trans 

begonnen. Die Bandbreite der Ausbildungsberufe deckt 

dabei die komplette Prozesskette eines Logistikdienstleisters 

ab. Von der IT über die Disposition bis zur Lagerlogistik 

qualifizieren sich die Auszubildenden für ihren späteren 

Berufsalltag. Zwei erfolgreiche Studienabschlüsse als Ba-

chelor of Arts Logistik in 2022 bestärken uns in unserem 

Bestreben unserer gesellschaftlichen Verantwortung gerecht 

zu werden. Wir sind schon ein Stück weit stolz darauf, dass 

sich unsere Mitarbeitenden bei Frigo-Trans wohl fühlen 

und den Gedanken der Nachhaltigkeit Tag für Tag bei ihrer 

Arbeit aktiv leben. 



KATAPULT Messe 
2022
Die Vermittlung unserer Unternehmenswerte und die Darstellung der 

Ausbildungsberufe, die bei Frigo-Trans möglich sind, stand im Mittel-

punkt unseres Messestandes anlässlich der Info-Messe für Beruf und 

Bildung im CongressForum in Frankenthal. Zielgruppe für diese Messe 

sind vor allem Schulabgänger bzw. Schüler und Schülerinnen der letzten 

Jahrgangsklassen. 

Personalentwicklung 

2018 20222019 2020 2021

105

205**

113
134

151*

* Davon in 2021/2022 zehn Azubis und Duale Student*innen

**  Stand 31.12.2022



Fit for the future

A 
us- und Weiterbildung sind für den beruflichen 

Erfolg unabdingbar, Frigo-Trans hat aber auch 

immer ein Auge darauf, dass die Kolleginnen 

und Kollegen an den beiden Standorten gesundheitlich fit 

sind. Eine langjährige Tradition hat der Obstkorb, der das 

ganze Jahr über einmal in der Woche mit frischem Obst für 

Vitamine am Arbeitsplatz sorgt.

Das neue E-Bike Leasingangebot für alle Mitarbeitenden 

fördert die Fitness und motiviert dazu, den Weg zur Arbeit 

und nach Hause unter sportlichen Aspekten zu sehen.  

Frigo-Trans Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können sich 

ihr individuelles Wunsch-Fahrrad bei einem Anbieter ihrer 

Wahl aussuchen und die steuerlichen Vorteile des Leasings 

nutzen, Frigo-Trans übernimmt die Versicherung des Bikes. 

22 Personen haben das Angebot schon angenommen und 

radeln sich fit.

In Zusammenarbeit mit verschiedenen Krankenkassen fin-

den regelmäßig Gesundheitstage bei Frigo-Trans statt mit 

Angeboten zu Lungenfunktionstests, Muskelkraft-Checks 

oder Tipps für Rückengymnastik. Der Arbeitssicherheits-

beauftragte ist gleichzeitig auch erster Ansprechpartner, 

wenn es allgemein um die Ergonomie am Arbeitsplatz oder 

individuelle Verbesserungsmöglichkeiten geht. Daraus resul-

tierend werden Arbeitsplätze Stück für Stück auf moderne, 

elektrisch höhenverstellbare Schreibtische umgestellt. 



Kleine Schritte,  
Große Wirkung
Ein Unternehmen mit 100 Mitarbeitenden kann ca. 500 kg Plastikmüll 

im Jahr einsparen, wenn es Wasser in Plastikflaschen durch Wasser-

spender ersetzt. Entwickelt mit einer umweltfreundlichen Grundhaltung, 

sparen solche Wasserspender Energie, Kraftstoff und Zeit, indem sie 

Transport, Lagerung und Entsorgung von Flaschen unnötig machen. 

Dadurch wird für einen positiven Einfluss auf die Umwelt gesorgt und 

Unternehmen können ihren CO2-Fußabdruck bis zu 75 % positiv beein-

flussen. Mit den leitungsgebundenen Wasserspendern bei Frigo-Trans, 

die wir an allen Standorten einsetzen, haben wir in 2021 und 2022 ca. 

15.920 kg CO2 eingespart.



Digitale  
Transformation?  
Ja, aber bitte 
nachhaltig! 

Gerade in der Logistikbranche mit ihren komplexen, ineinandergreifenden 

Prozessketten ist ein hohes Maß an Digitalisierung nicht mehr weg-

zudenken. Auch bei Frigo-Trans hat der Digitalisierungsgrad in den 

letzten Jahren enorm an Bedeutung gewonnen. Aber auch in diesem Bereich 

setzen wir auf Maßnahmen, die unsere Umwelt entlasten und damit unser 

Klima schonen. Durch die Konsolidierung unserer Serverlandschaft wurde die 

Anzahl an einzelnen Servern deutlich reduziert und parallel eine energetische 

Erneuerung durchgeführt, da die neuen Systeme einen wesentlich geringeren 

Strombedarf haben. Die unternehmensweite Druckerlandschaft wurde in 2022 

neu aufgestellt. Die Anzahl an Einzeldruckern wurde deutlich reduziert und durch 

neue, energieeffizientere und im Tonerverbrauch optimierte Multifunktionsgeräte 

ersetzt. Durch die fest vorgegebenen Einstellungen „beidseitiges Drucken“ und 

„S/W-Druck“ werden zudem Ressourcen an Papier und Toner eingespart. Vor zwei 

Jahren wurde bereits das Kopierpapier auf 100% Recycling-Papier umgestellt.

Mobile Endgeräte  
reparieren?  
Eine gute Sache!
Immer wieder ein Thema, das mehr und mehr in den Fokus rückt: die 

Wegwerf-Mentalität bei Smartphones, Tablets und anderer Hardware. 

Wir haben es uns auf die Fahne geschrieben, mobile Endgeräte so 

lange wie möglich in Betrieb zu halten, was bedeutet, dass Defekte 

nach Möglichkeit repariert werden und nicht automatisch ein Ersatz 

mit neuen Geräten stattfindet. Zurzeit testen wir Mobiltelefone eines 

Anbieters, der nachhaltige Smartphones entwickelt (reparabel und res-

sourcenschonend), eine verantwortungsbewusste Materialbeschaffung 

betreibt und neue Standards in der Elektrobranche setzt, um diesen 

Markt nachhaltiger zu gestalten. 



CSR – Verbundenheit  
zur Region

Frigo-Trans ist zwar auf Europas Straßen unterwegs, 

die Wurzeln des Unternehmens liegen aber in der 

Pfalz. Deshalb legen wir bei unseren sozialen und ge-

sellschaftlichen Aktivitäten einen ganz besonderen Schwer-

punkt auf die Region rund um unsere Unternehmenszentrale 

in Fußgönheim. Wir unterstützen und fördern Vereine, 

Schulen und Institutionen mit Geld- und Sachspenden. 

Ganz besonders freuen wir uns, wenn Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter sich engagieren und Vereine und soziale 

Einrichtungen in ehrenamtlicher Tätigkeit unterstützen. 

Frigo-Trans setzt bei seinen Sponsoring-Aktivitäten auf die 

Bereiche Kinder und Jugend, soziale Projekte und Sport. 

Im letzten Jahr profitierten von unserem Engagement u.a. 

Communitas und die mobile Bubble-Ball Arena, das Hospiz 

in Bad Dürkheim, die Malteser Tafel in Frankenthal, der 

Reitverein RFV Weisenheim, der TC Freinsheim, sowie die 

Fußballvereine ASV Fußgönheim, FG 08 Mutterstadt und 

der FV Freinsheim. 

Wenn zu der sozialen  
Nachhaltigkeit noch ein ganzes  
Stück Spaß dazu kommt
Nach langer, Corona-bedingter Abstinenz gab es im Juli 

2022 endlich wieder eine Neuauflage des beliebten „Frigo-

Trans Freundschafts-Soccer Turniers“. Neu beim 2022er 

Turnier war der Zeitpunkt. Das Event fand nicht wie sonst 

üblich im Februar/März in der Soccer-Halle statt, sondern 

auf dem Fußballplatz des ASV 1898 Fußgönheim, den wir 

im Rahmen unserer Sponsoring-Aktivitäten unterstützen. 

Der Verein stellte nicht nur die Räumlichkeiten und den 

Rasenplatz zur Verfügung, sondern engagierte sich auch 

bei der kostenlosen Verpflegung der Spieler und Fans. 

Frigo-Trans war bei dem Turnier mit insgesamt acht Mann-

schaften mit drei Teams am Start. Trotz des anstrengenden 

Spiel-Modus im 10-Minuten-Takt – jeder gegen jeden – mit 

durchweg fairen Begegnungen, gab es am Abend einen ge-

mütlichen Ausklang, den alle Teilnehmer genossen haben. 



Die Frigo-Trans  
Unternehmensgruppe

Zentrale

Frigo-Trans GmbH

Industriestraße 10

D-67136 Fußgönheim

Telefon +49 6237 4043 – 10

E-Mail logistik@frigo-trans.de

www.frigo-trans.eu

Frigo-Trans Immobilien GmbH

Industriestraße 10

D-67136 Fußgönheim

Telefon +49 6237 4043 – 20

E-Mail immobilien@frigo-trans.de

www.frigo-trans.eu

Internationaler Standort

Frigo-Trans Hellas S.A.

Lakkos Skliros

GR-19300 Aspropyrgos, Attikis

Telefon +30 210 55950 – 01

E-Mail sales@frigotrans.gr

www.frigotrans.gr


